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Teichhuhn Gallinula chloropus     Bericht 2011-2016 
 

 
Abb. 1: Teichhuhn 2011-2016 Verbreitung der Meldungen 
 
Teichhühner brüten im Landkreis Hildesheim vorzugsweise an kleinen Gewässern und an 
den Ufern von Teichen mit Deckung. Viele diese Gewässer werden von den Beobachtern 
nicht kontrolliert. Größere Gewässer werden vom Teichhuhn gemieden. 
 

 
 
Abb. 2: Blässhuhn und Teichhuhn 2011-2016 Vergleich aller Meldungen 
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Abb. 3: Blässhuhn und Teichhuhn 2011-2016: Vergleich des Brutvorkommens. 
 
In den Abb. 2 und 3 wird die Verbreitung von Teichhuhn und Blässhuhn an Hand aller 
Meldungen sowie an Hand der Brutnachweise verglichen.  
 
Es liegen 1044 Meldungen vor. 
 
2011  23 Meldungen 
 
Im ersten Ornitho Jahr wurden nur 2 Brutnachweise gemeldet. Im Laugenbecken, Listringen, 
Bad Salzdetfurth fand Hill ein besetztes Nest am 28. Juni. Er stellte ebenfalls ein Paar mit 3 
Pulli am 01. Juli an den Derneburger Teichen fest. Ebenfalls hat es nur 2 Meldungen von 
brutverdächtigen Paaren gegeben. 1 Paar an einem sehr kleinen Teich am Klusberg 
(Gallberg) Hildesheim zeigt einmal mehr, dass das Teichhuhn sich mit kleineren und stark 
verbuschten Gewässern zufrieden gibt, als dies beim Blässhuhn der Fall ist. 
 
2012 107 Meldungen 
 
Es gab keinen sicheren Brutnachweis. Alle Meldungen mit dj. Exemplaren waren mit 
erwachsenen Jungvögeln. Diese können durchaus den Brutplatz verlassen haben. 
Senge und Busche meldeten ein brutverdächtiges Paar an der Innerste beim NSG 
„Mastberg“,  Hill stellte ein Paar am Teich am Klusberg (Gallberg) fest. 
 
2013  220 Meldungen 
Weinhold meldete am 10. Aug. ein Paar mit 1 Pulli vom NSG "Gronauer Masch": Turmpolder. 
Dies blieb der einzige Brutnachweis.  Brutverdächtige Paare waren an der Innerste beim NSG 
„Haseder Busch“, Giesen und am Hildesheimer Hafen Hasede (Dense) sowie am 
Bruchgraben: Borsumer Pass, Algermissen (Busche) 
 
2014  211 Meldungen 
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Es liegen 6 Brutnachweise vor. Hill fand 2 Paare mit insg. 6 Pulli am 30. Aug. am 
Bruchgraben, Ahrbergen Feldmark NO. Ute Porschke sah 1 Paar mit 5 Pulli am 26. Juli in 
Hildesheim: Schneidlerscher Graben.  Auf dem Schlossteich in Henneckenrode, Holle fand 
Hill 1 Paar mit 4 Pulli am 18. Juli. Mayen sah 1 Ad. Ex mit min. 1 Pulli am 17. Juli an den 
Derneburger Teichen: Mühlenteich. Kaune sah ein Ad. mit Nistmaterial am Bruchgraben: 
Borsumer Pass, Algermissen am 18. Mai. Es gab 11 Meldungen von Brutverdacht an 6 
Standorten. 
 
2015  238 Meldungen 
 
2015 hat es 2 Brutnachweise gegeben. Dense sah 1 Paar mit 6 Pulli an der Innerste, NSG 
"Haseder Busch" am 23. Juni. Weinhold sah 1 Paar mit 3 Pulli am 26. Juni und am 8. Juli in 
dem NSG "Gronauer Masch": Turmpolder. Brutverdächtige Paare wurden an den folgenden 
Orten festgestellt: Derneburger Teiche: Mariensee, ehem. Zuckerfabriksteiche Harsum, 
Heinde ZAH (Ausgleichsmaßnahme), Henneckenrode Schlossteich, Lamspringe NO, 
Röderhofer Teiche: Ost, Sarstedt Süd (Bögershausen, Busche, Hill, Sandvoss, Schepka, 
Weinhold. 
 
2016  245 Meldungen 
 
Es gab keinen Brutnachweis. Anscheinend waren alle gemeldete dj. Vögel schon flügge.  
Brutverdächtige Paare wurden an den folgenden Orten beobachtet: Algermissen Nord, 
Hildesheim: Ehrlicherpark, Erlenbruch Himmelsthür, NSG "Gronauer Masch": Turmpolder, 
Hildesheim Himmelsthür West, Lamspringe NO, Schellerten: Klärteiche, Klunkau (Bologna, 
Busche, Hill, Sandvoss, Thieme, Weinhold). 
 
Interessant ist, dass alle Nachweise von adulten Ex. mit Pulli zwischen dem 28. Juni und dem 
30. August waren. Der späteste Nachweis eines brutverdächtigen Paares (B) wurde am 13. 
Juni eingetragen.  
 
Das Teichhuhn ist ganzjährig im Kreis Hildesheim anzutreffen. Im Gegensatz zum Blässhuhn 
ist der Anstieg der Teichhuhnzahlen im Herbst und Winter relativ schwach.  
Der Bestand des Blässhuhns wird durch den Einflug der überwinternden Blässhühner stark 
beeinflusst. In den Wintermonaten ist das Verhältnis des Blässhuhns zum Teichhuhn etwa 40 
zu 1. In der Brutzeit von April bis Juli fällt das Verhältnis ohne die Wintergäste auf 7 zu 1 
zurück. 
 



 
 

4 

 
Abb. 4: Teichhuhn 2011-2016 Jahresverteilung 
 
Ein Vergleich der Verbreitung der Meldungen, sowohl aller Meldungen sowie die Meldungen 
mit Brutverdacht/Brutnachweis zeigt, dass das Teichhuhn eher an der Innerste sowie an 
einigen kleineren isolierten Gewässern zu finden ist. Demgegenüber dominiert das 
Blässhuhn eindeutig auf den größeren Gewässern. 
 
Ó Ornithologischer Verein zu Hildesheim e.V. 


